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soll lhnen Freude om Fotogro{ieren brlngen,

ohne Sie mit technischen Dingen zu belosten'

Aus diesem Grunde wurde die nsue Komsro

mit Belichtungsoutomotik ousgestottet' Ein

eingebouter Belidrtungsmesser ist mit der

Blende des Oblektives so sinnvoll gekuppelt,

doß lhnen dos bisher schwierigste Problem

beim Fotogrofieren:

Einstel len der Bel ic'[rtungszeit

und Auswohl der entsprechenden Blende

ersport bleibt'

f

Bitten Sie lhren Fotohöndler, doß er lhnen den erslen Film einlegt und
die Skolo {ür die Lichtempfindlichkeit (10) und den Automorik-Hebel (1)

einstellt, dqnn brouchen Sie nur noch

Entfernung einzustellen (s. Seite 9)

im Sucher den Bildousschnitt zu er{ossen und den
Auslöseknopf ruhig und erschütterungsfrei niede;-
zudrücken (s. Seite 10)

den Film weiterzutronsportieren (s. Seire § d

lhr Fotohöndler zeigt lhnen diese wenigen Hond-
gri{fe gern; und schon können Sie fotogrolieren.



Wer ober sclron ein versierter Amoteur ist oder einer werden möchte, wird

den Wunsdr hoben, nocfi mehr über die neue Certi zu erfohren. Desholb

soll nochstehend noch einmol olles dos, wos Sie bei lhrem Fotohöndler

schon gehört hoben, erklört werden. Uber den einfochen Gebrouch der

Certi hlnous bringen wir lhnen Zusommenhönge, die lhre Sicherheit beim

Fotogrofleren erhöhen.

Wichtige technische Merkmole

Oblektiv: Meyer Trioplon 1 : 3,5, { 45 mm

Frontlinseneinstellung: bis 1,1 m

Automotverschluß ,,Priomot" mit Verschlußzeiten B, 1/36, 1/oo sek.

Belichtungs-Volloutomotik gesteuert durch einen fotoelektriscfi en

Bel ichtungsmesser

Gehüuseouslöser mit Gewinde {tir Droht- oder Selbstouslöser

Sicherungen gegen Doppelbelichtungen und Leerbilder

Eingebouter optischer Durchsiötssucfi er

Schnellscholthebel {ür den Filmtronsport

Stobi les Leichtmetoll-Druckgußgehöuse

Bedienung der Kqmero
So wird der Film eingelegt:

I Di. Rtickwickelkurbel (4) wird bis zum Anstlog herousgezogen, donn
nehmen Sie die Rückwond noch hinten ob und kloppen die Filmondrucl-
plotte (19) noch unten.

$ Die Kleinbildpotrone in die linke Filmkommer (20) einlegen.
J Filmonfong bei etwo 1 cm schorf knicken, überdie Filmbohn zurAufwickel-

trommel (16) ziehen und in den Schlitz (17) einhängen. Dorouf ochten,
doß der untere Filmrond gut on der seitlichen Film{ührung (tg) onliegt.
Jetzt die Filmondruckplotte (19) über den Film kloppen und mit dem
Doumen leicht ondrücken.

Durch Betötigung des Filmtronsporthebels (9) den Film so weit trons_
portieren, bis die ersten Per{orotionslöcher vom Zohnrod (15) erfoßt
werden (siehe ouch Seite 6 ,,Doppelsperre,,).
Rückwond wieder onsetzen und Rückwickelkurbel (4) eindrücken. Zum
Wegspulen des beim Einlegen belichteten Filmonfonges zweimot ous_
lösen und den Filmtronsporthebet betätigen (s. Seite 6 ,,Doppelsperre,,).
Zöhlscheibe (8) so einstellen, doß Bildnummer 1 vor p{eil (7) steht.



Noc'[r ein wichtiger Hinweis: Den Film niemols bei vollem Sonnenllcht,

sondern immer im Schotten (Körperschotten) einlegen.

Achtung!
Um zu vermeiden, doß dos gleiche Filmstück mit zwei Bildern belichtetwer-
den konn oder ein noch unbelichtetes Filmstück versehentlich schon weiter-
tronsportiert wird, wurde die Certi mit einer Doppelsperre ousgerüstet.

> Noch ledem Niederdrücken des Auslösers wird er gesperrt. Die' 
Sperre wird erst noch dem Filmtronsport wieder freigegeben.

b - rura, dem Filmtronsport (eine Schwenkung des Filmtronsporthebels' '9 ffi bis zum Anschlog) wird dieser gesperrt und laßt sich erst wieder
bewegen, wenn der Auslöser betötigt wurde.

Die Automqtik
ist fü r Momentoufnohmen bei Togesl icht vorgesehen. Bitte, beochten 5ie, doß
der Automotik-Hebel (1) ouf ,,A" steht. Die onderen Einstellungen sind für
dos Blitzen (s. Seite 12) und {ür Zeitoufnohmen (s. Seite 12) vorgesehen.

Die Filmempfindlichkeit

Wenn die outomotische Einstellung der Komero richtig orbeiten soll, muß
die Emp{indltchkeit des Filmes on der Skolo (lO) eingestellt werden.

Es gibt im Hondel verschiedene Filmsorten mrt unterschiedlicher Licht-
empfindlichkeit, die im ollgemeinen in DIN- oder ASA-Werten ongegeben
wird. Je niedriger dieser Wert ist, desto feinkörniger ist die Schicht des
Filmes, um so mehr Licht wird ober ouch für die Aufnohme benötigt.

Der meistgebröuchliche Film f i:r schönes, helles Wetter hot etwo 1?/10 DIN
(40 ASA). Je {einkörniger ein Film ist, um so stärkere Vergrößerungen
können von dem Negotiv gemocht werden.

Filme mit hoher Lichtempfindlichkeit sind zwor meist etwos grobkörniger,
lossen ober ouch Aufnohmen bei trübem Wetter zu. Wenn Sie den Zeiger
oul die Filmempfindlichkeitszohl gestellt hoben, die Sie ouf der pockung
oder der Gebrouchsonweisung lhres Filmes finden, ist die Automotik richtig
eingestellt, Besonders bei Forbfilm ist es empfehlenswert, sich mit einer
Filmsorte einzuorbeiten und bei Zufriedenheit dobei zu bleiben. Wenn Sie
lhren Film nicht im Fochgeschöft koufen, ist es vorteilhoft, sofort die Emp_



findlitkeitszqhl ouf der Pockung zu kontrollieren. Es ist nidrt zu vermeiden,
doß versöiedene Forbfilmfobrikote unterschiedlich orbeiten. Sollten siö
beim Gebrouch der Corti bei einer bestimmten Filmsorte zu helle Bilder
ergeben, erhöht mon vo*eilhoft die Filmempfindlichkeit um 3 DIN-Grode
:l Tellstrich. Sollten Ihre Bilder zu dunkel erscheinen, ist es zwed<mäBig,
die Fllmemp{indlichkeit um etwo 1 Teilstrich :3 DIN-Grode zu verringern.
z. B. bei t1/ro DIN-Film und zu dunklen Bildern einstellen ou{ 1a/1s DlN,
3 DIN-Grode entsprechen 1 Blendenwert.

Achtung!

Durch Gegenllcht wird der Belichtungsmesser öhnlich dem

menschlidren Auge geblendet, desholb ochten Sie gonz be-

sonders bei Forboufnohmen dorou{, doß Sie nie gegen die

Sonne fotogrofieren (die Bildär werden sonst zu dunkel).

Wenn dos vorhondene Licht {ur eine ousrelchende Belich-

tung des Filmes nicht mehr genügt, ersöeint om Ronde des

Suchers ein rotes Slgnol. Die Komero laßt sidr zwor ous-

lösen, ober die Bilder werden dunkel erscheinen. (Siehe

Blitzen, Seite 12 und Zeitoufnohmen, Seite 12).

I

5o wird die Entfernung eingesteltt
Um schor{e Aü{nohmen zu erholten, muß dos Oblektiv ouf die richtige
Entfernung eingestellt werden. Wie weit der Gegenstond, den mon foto-
grofieren will, von der Komero ent{ernt liegt, lößt sich obschötzen oder
mit dem Zusotzgerät ,,Entfernungsmesser Certos 8,, genou messen. Diese
Meterzohl wird om Objektivring (6) eingestellt. Wem beides zu schwierig
erscheint, der stellt einfoch die {olgenden Symbole ou{ den pfeil (3):

c
/ln Portrör etwo 'l m

etwo 4 m

etwo 5m bis unendlich

Gruppe

Londscho{t



Bildqusschnitt

er{ossen Sie mit der öußeren Begrenzung des Suchers (14).

Um ein kristollklores und möglichst großes Sucfierbild zu

erholten, wurde ouf den Einbou eines Leuchtrohmen-

sudrers verzichtet. Nocfi Erfossen des Bildousschnittes löst

mon durö longsomes und ruhiges Niederdrü*en des Aus-

lösers (2) den Verscfiluß ous. (Belichtungszeit 1/6s sek.,

Verwocklung bringt Bildunschärfe!). Bitte den Auslöser

zügig bis zum Anschlog niederdrücken,
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Noch erfolgter Aufnohme

wird der Film weitertronsportiert (s. Seite 6)" Die Komero broucht dobei
nicht vom Auge genommen zu werden. Nod-r dem letzten Bild muß der
Film in die Potrone zurückgespult werden (s. unten).

Entnehmen des belichteten Filmes:

1. Die Kqmero wird noch Lösen der Holteschroube ous der Bereit-

schoftstosdre genommen.

2. Die Rückwickelkurbel wird herousgekloppt.

3. Noch Niederdrücken des Rückwickelknop{es (11) bis zum Einrosten

wird die Rückwickelkurbel (4) ln Pfeilrichtung gedreht bis sich der
belichtete Film in der Kopsel befindet.

4. Noch Ö{fnen der Rückwond (s. Seite 5) konn die Filmpotrone ent-
nommen werden-,



einige Hinweise

Entfernungsmesser
Verlossen Sie sich beim Entfernungsschötzen nicht olleln ouf
lhr gutes Auge, sondern benutzen Sie unseren kleinen Certos-B.
Er ist preiswert, leicht zu bedienen und gibt lhnen schnell sichere
Entfernungswerte. Wir senden lhnen gern einen Prospekt.

Zeitoufnohmen
Die Certi hot neben der Einstellung {ür Momentoufnohmen
(Auto) ouö noch eine Einstellung ,,8" (beliebig) für Zeitouf-
nohmen. Der Verschluß bleibt dobei so longe offen, wie der
Auslöser niedergedrückt wird. Diese Einstellungsmöglichkeit
gestottet interessonte Noctrtou{nohmen. Die Belichtungsouto-
motik ist dobei nicht mehr wirksom.

Blitzoufnqhmen
Der Speziolverschluß der Certi ist für Aufnohmen mit Blitzgeröten
synchronisiert. Dos Blitznippel (5) dient zum Be{estigen des om
Blitzgerät befindlichen Kobels. Sie können bei Einstellunl,4:

olle Blitzlompen verwenden, die eine Verschlußgeschwindigkeit von 1/36 sek.
gestotten. Blitzlompen, für die längere Verschlußgesdrwindigkeiten vorge-
schrieben sind, können nur bei Verschlußstellung (B) verwendet werden. Es ist
donn empfehlenswert, bei sehr schwocher Roumbeleuchtung zu blitzen, domit
bei der verhöltnismößig longen Belichtungszeit keine verwockelten Bilder
durch die Normolbeleuchtung entstehen. Wenn nicht mit Stotiv georbeitet
wird, dür{en keines{olls helle Lompen im Bild erscheinen. Die sofort zündenden
Elektronen-Blitzgeröte können bei der Einstellung f, verwendet werden.

I
Die Stelluns ]ä1 entspricht dem L Kontokt'fI -

Die Stellung / entspricht d", X Kontokt
I

Blendenzohl
Die Blendenzohlen, die beim normolen Arbeiten mit der Certi überhoupt
keine Beochtung finden, lossen sich durch Verdrehen der Skolo (10) ein-
stellen, Sie werden für Biltzoufnohmen benötigt. Aus der Gebrouchs-
onweisung {ür Blitzgeröte können Sie entnehmen, doß die dem Blitz eigene
Leitzohl durch die Entfernung des Au{nohmegegenstondes von der Komero

,a)
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geteilt werden muß. Dodurch erhölt mon die Blendenzohl, die on der
Komero eingestellt wird.

Beisplel: Blitzleit.ohl 22, Entfernung 2m - 22:2: Blende 11.

Um lhnen diese Einstellung zu ermöglichen, wurden die Blendenzohlen
ouf der Skolo (10) ongegeben.

Weiterhin benötigen Sie die Blendenzohlen, wenn die Schörfentie{e fest-
gestellt werden soll. Rings um den Oblektivring (6) der Certi sehen Sie
oben den Einstellp{eil für die Entfernung und rechts und links Begren-
zungen für die Blenden. Diese zeigen lhnen ouf dem Objektivring, inner-
holb welcher Entfernung Sie ein schorfes Bild erworten können.

Beispiel:BeiEinstellungdesOblektivesoul3mumfoßtdieS:hörlentietebeiBlende rr.r^" f
Entlernungvonco.l,Tmbis14m,beiBlende5,6vonco.2mbis5m. 

\

Drohtquslöserq nschluß
Der Drohtouslöser wird in dos Gewinde des Gehäuseouslösers (2) ein-
geschroubt. (Wir empfehlen hier unseren Drohtouslöser mit {estgeführte;
Kolben und Feststelleinrichtung, der f ü r die Certi entwickelt wu rde.) Notürlich
können Sie sich ouch selbsi fotogrofieren. Sie brouchen nur einen krö{tigen
Selbstouslöser om Auslösergewinde oder om Drohtouslöser zu be{estigen.

Forbfilter
(Steckfilter 32 nm @ oder Einschroub{ilter M 30,5 x 0,5)

Wenn Sie in lhre Komero einen Schworz-weiß-Film eingelegt hoben, können
Sie {ür indivtduelle Bildgestoltung Forbfilter benutzen. Mon verwendet z. B.
ein helles Gelb-grün-Fllter, um die weißen Wolken ouf dem Bild deutlicher
erscheinen zu lossen. Durch den großen Belichtungsspielroum der Schworz-
weiß-Filme ist bei hellen Filtern keine Verönderung in der Komero-
einstellung notwendig. Sollten lhre Negotive doch zu dünn werden, donn
beochten Sie bitte die Hinweise ouf Seite 8.

Gegenlichtblende
Eine Gegenlicfitblende, die ouch bei schlech-
tem Wetter dos Oblektiv vor Wossertropfen
schützt, konn in gleicher Weise oufgesetzt
werden. Sie ist ouch in Verbindung mit einem
Filter verwendbor.

Vorsqtzlinsen
Dos Oblektiv der Ce*i lößt eine Einstellung

o
14

bis 1,1 m zu. Für Aufnohmen ous kürzerer Entfernung müssen Vorsotzlinsen

15



verwendet werden, deren Anschlußmoße denen
der Filter entsprechen. Den Vorsotzlinsen liegen
Gebrouchsonweisungen bei, in denen die Ver-
wendborkeit ongegeben ist.

Stotivgewinde (12)

Durch ein Stotiv können Sie Verwocklungen, die
zu Bildunschörfen {ühren, vermeiden. Schon ein
ein{oches Geröt konn hier Wunder wirken. Die
Certi ist mit dem modernen 17/a"-Gewinde ousge-
rüstet. Für öltere Stotive mit dem großen s/s"-Ge-

winde erholten Sie bei lhrem Fotohöndler ein
Zwischenstück.

Bereitschoftstosche
Zur Certi gehört notürlich ouch eine schmucke
Bereitscho{tstosd-re, die lhre Komero vor Beschö-
digung und Verschmutzung schützt,

&
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in dieser Zeit ouftretende Fehler kostenlos zu beseitigen. Aus der
Gorontiehoftung können weitergehende Ansprüche nicht geltend
gemEcht werden. Von der Gorontieleistung ousgeschlossen sind
Besdrädigungen durclr gewoltsome oder unsochgemöße Behqnd-
lung, {remde Eingriffe (oußer Vertrogswerkstötten) oder Tronsport-
schäden. Dieser Gorontieschein hot nur GUltigkeit, wenn er
Verkoufsdotum und Stempel der Verkoufsstelle trögt. Geänderte
Gorontiescheine hoben keine Gültigkeit und sind zurückzuweisen.

Diese Komero wurde verkouft om:

durch : (Stempel der Verkoufsstelle)

on: (Nome des Kunden)



Sollte lhre Komero trotz ollerVorsicht einmdl reporoturbedürltig werden, donn senden Sie
diese bitta on elne der nochstehend oulgelührten Werksiötten ein:

lng. Rudoll Jonlner, Annoberg.Buchholz 1, Große Kirchgosse l5
Foto.-Kino-Mechonik, H. Brodthogen, Berlih N 58, Kostonienollee 74
lndostrieloden Foto-Kino-Oprik, Berlin NO I 8, Korl-Morx-Allee 83
Werner Mielke, Berlin-Wilhelmsruh, Heegermühler Weq 48
Fronz WeiD, Berlin Hohenschönhousen, Degnerstroße 32-38
Korl Hitgle, Dessou, Toubenstroße 2
ILAFOT, Dresden A 1, Altmorkt 14
Zimmermonn & Nippert, Dresden A 46, Am Zoukenfeld 22
Allred Winkler, Eilenburg, Breite Stroße 4-5
Wolter Horing, ErIurt, Regenbogengosse 2
Korl Housold, Gero, Leninstroße 17
Wolter OIbrich, Görlitz, Herbert-Bolzer Stroße l3
C. A. Molchin, Greilswold, Domstroße 28
Heinz Funk, Holle/Soole, Schleiermocherstrdße 42
Wotter Merten, llmenou/Thür., Güldene Pforte 7
Fronz Robert Neubert, Jeno, Erlurter Stroße l02
A. Riedel jr., Korl-Morx-Stodt, Mosenstroße 5
Kurt Erdmonn, Lelpzig S 3, Niclelmonnweg 21
Erich Erdmonn, Neubrondenburg, Neustrelitzer Stroße l7o
Heinz Hortmonn, Perleberg, Mühlenstrdße I 6
Foto-Mechonik, lnh. Eri<h Rost, Potsdom, Lindenstroße 13
Erich Sondhock, Roslock-Wornemünde, Friedrich-Engels-Stroße 52

Annoberg
Berlin

Dessou
Dresden

Eilenburg
Erfurt
Gero
Görlitz
Greifswold
Hqlle
lloenqu
Jeno
Korl-Morx-Stodt
Leipzig
Neubrondenburg
Perleberg
Potsdqm
Rostock

Es hondelt sich dobei um versierte Fochleute, die lhnen mit Originolteilen di6 Gewöhr {ür
zuverlässige Arbelt bleten. Bei Einsendungen direkt on uns müßten sie mit weitous längerer
Reporoturdouor redrnen, ols wenn Sie slch der in lhrem Bezirk gelegenen Vertrogswerkstott
bedlenen. {((
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Automotik-Hebel

Auslöser mit Gewinde

{ür Drohtouslöser

Pfeil {Ur Entfernungseinstellung

Rückwickelku rbel

Blitznippel

Objektivring

Pfeil für Zöhlscheibe

Zdhlscheibe

Fi lmtronsporthebel

Skolo für Lichtemp{indlichkeit

und Blendeneinstellung

1 l Rückwickelknopf

12 Stotivgewinde
'13 Geröteschuh

1 4 Sucher

15 Zohnrod ffii§ffi*-ffilL. I.:-'_
16 Au{wickeltrommel

17 Schlitz der Trommel

18 Seitliche Filmf ührunq

19 Filmondruckplotte

20 Linke Filmkommer
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